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140.111 Besucher in zwölf Monaten 

1. Geburtstag im Berliner Science Center Medizintechnik  

Die bei der Eröffnung am 16. Juni 2009 geäußerte Prognose von 100.000 
Gästen im Jahr hat das Otto Bock Science Center Medizintechnik weit 
übertroffen. Das Konzept, mit multimedialen Installationen die körperliche 
Mobilität für jedermann spannend darzustellen, ist aufgegangen. Mit der 
stattlichen Zahl von 140.111 Gästen aus aller Welt hat sich das „Muskelhaus“ 
am Potsdamer Platz zum 1. Geburtstag als neue Berliner Attraktion etabliert. 

„Die Zahl der Besucher und das positive Feedback jedes einzelnen freut uns riesig“, sagt 
Professor Hans Georg Näder, Inhaber und geschäftsführender Gesellschafter der Otto 
Bock HalthCare. Das Science Center Medizintechnik ist für ihn „ein zentrales Element 
unserer gelebten Corporate Citizenship, der Mitverantwortung als führendes 
Unternehmen der Branche gegenüber Mensch und Gesellschaft weltweit“.  

In spielerischer Form Wissen über die natürliche menschliche Mobilität und über deren 
wegen Unfall oder Krankheit erforderliche Wiederherstellung zu vermitteln, war so noch 
nie erprobt worden. „Das Experiment ist gelungen und bestätigt unsere Erwartung, dass 
in der Öffentlichkeit ein ausgeprägtes Interesse an wissenschaftlichen Themen besteht“, 
stellt Sebastian Peichl fest. Er ist der Leiter im Science Center Medizintechnik.  

13 Science Guides stehen den Tagesbesuchern als Ansprechpartner zur Verfügung und 
haben im ersten Jahr zusätzlich bereits 454 angemeldete Führungen  absolviert. Sie 
werden ständig geschult, damit sie auf dem aktuellen Stand des medizintechnischen 
Wissens bleiben.  

Vom ersten Tag unterstützt das Haus als aktiver Partner Berliner Veranstaltungen. Die 
lange Nacht der Wissenschaften 2009 war zugleich die Generalprobe vor der Eröffnung 
und gehörte 2010 ebenso wie die lange Nacht der Museen zu den besonderen Highlights. 
Beim Fest am Brandenburger Tor aus Anlass von „20 Jahre Mauerfall“ erlebte das 
Science Center Medizintechnik mit 10.760 Gästen seinen bisherigen Rekordbesuchertag. 
Der Besuch ist möglich von Donnerstag bis Sonntag. Der Eintritt ist frei. 

Einzelne Sonderausstellungen widmen sich aktuellen Otto Bock Themen, wie zum Beispiel 
vom 25. Februar bis zum 31. März 2010 den Paralympics in Vancouver und Whistler. 
Derzeit und noch bis Oktober 2010 läuft eine Präsentation zur Expo 2010 in Shanghai, 
wo Otto Bock im Life & Sunshine Pavillon den Bereich für körperliche Mobilität gestaltet 
hat.  
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Neben der Ausstellung erfüllt das Science Center Medizintechnik eine weitere wichtige 
Funktion: Hier trifft sich die Fachwelt aus dem In- und Ausland. Die Otto Bock Academy 
veranstaltet ausgewählte Seminare für Mitarbeiter und Kunden. 64 firmeninterne und 
externe Veranstaltungen fanden im Science Center Medizintechnik bereits statt.  

Seit dem 3. Mai 2010 ist hier die Rehabtec Research Lab GmbH als Institut der TU Berlin 
zu Hause, das den Bereich Prothetik und Rehabilitationstechnologie bearbeitet. Ihr Ziel 
ist, bestehende Forschungskooperationen auszubauen und dabei wissenschaftliche 
Erkenntnisse in marktreife Produkte zu überführen. Kooperiert wird unter anderem mit der 
Charité, der Medizinischen Hochschule Hannover und mehreren Fachgebieten der TU 
Berlin. 

Die Ausstellung für jedermann und den Treffpunkt der Fachwelt verbindet eine Vision: Je 
näher medizintechnische Lösungen im Sine der Bionik dem Vorbild Natur kommen, um so 
besser tragen sie dazu bei, dass aus einem Leben mit Behinderung kein behindertes 
Leben wird. 

 

Info und Kontakt:  

Sebastian Peichl 

Otto Bock Health Care GmbH 

Science Center Medizintechnik, Ebertstr.15a, 10117 Berlin 

Telefon: (030) 398 206 101, Fax: (030) 398 206 111 

Mobil: 0172- 3883114 

E-Mail: sebastian.peichl@ottobock.de 

www.sciencecenter-medizintechnik.de 

Weitere Informationen zum Unternehmen: 

Dirk Artmann 

Leitung Unternehmenskommunikation / Unternehmenssprecher 

Otto Bock HealthCare GmbH, Max-Näder-Str. 15, 37115 Duderstadt 

Telefon: (05527) 848-3036, Fax: (05527) 848-3360 

E-Mail: dirk.artmann@ottobock.de 

www.ottobock.de    
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